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Stellenvermittlu n g.
Das Stellenvermittlungsbureau des Schweizerischen Lehrerinnenvereins für

Lehrerinnen, Erzieherinnen, Fachleiirerinnen, Stützen, Gesellschafterinnen,
Kinderfräulein, Handelsbeflissene usw. befindet sich seit 1. November 1903 Rütlistr. 47,
Basel (Tramhaltstelle Allschwilerstrasse).

Es wird Arbeitgebern und Stellesuchenden bestens empfohlen.

Über die Verwendung von Nährpräparaten bei Schulkindern.

Ein Arzt schreibt folgendes: Wie manche besorgte Mutter hat sclion mit
bekümmertem Auge bemerkt, wie ihr früher so rotbackige Liebling in der Schule
seine frische Farbe völlig verlor, bleich und mager wurde und schliesslich allen
Appetit einbüsste. Was machen? Das richtigste wäre zweifellos, das Kind sofort
aus der Schule herauszunehmen; doch nicht immer ist dies möglich. Da, wenn
das Übel schon vorhanden ist. der geschwächte Körper meist viel zu schwach
geworden ist, um die gewöhnliche Nahrung genügend verarbeiten zu können,
liegt der Gedanke nahe, zu künstlichen Nährmitteln seine Zuflucht zu nehmen.

Bei Versuchen dieser Art wird man die Beobachtung machen, dass manche
der bei Erwachsenen mit Erfolg verwendeten Mittel bei Kindern völlig versagen.
Der Grund liegt offenbar nicht in der Untauglichkeit der Präparate, sondern

lediglich darin, dass die Kinder die betreffenden Mittel nur sehr ungerne nehmen.
Es ist eine bekannte, leider oft verkannte und missachtete Tatsache, dass nur
solche Nahrung „anschlägt", die der Organismus des betreffenden Individuums
verlangt und deshalb auch als wohlschmeckend empfindet.

Bei meinen Versuchen mit Schulkindern bot sich mir in Dr. Wanders
.Ovomaltine" ein geradezu ideales Nährpräparat dar, das mit Milch einfach
zubereitet, ein dem Kakao in Geschmack und Farbe überaus ähnliches Getränk
gibt. Mit wie viel mehr Lust nimmt doch ein Kind diese wohlschmeckende
„Schokolade" an Stelle des bisherigen Frühstücks ein als irgend eine der besten

„Medizinen", vor denen es einen wahren Schrecken hat. In der Tat erzielte
ich bei Kindern noch mit keinem Päparat so erfreuliche Ergebnisse als mit
Dr. Wanders „Ovomaltine". die ich deshalb allen Müttern empfehlen kann, wenn
es gilt, ihren geschwächten Söhnen und Töchtern wieder zu Kräften zu verhelfen.

fj^"" Sämtliche Zuschriften, die "Redaktion betreffend, sind an Frl. E. Graf,

Sek.-Lehrerin, Laupenstr. 53, Bern, zu richten; diejenigen, die !Expudition betreffend,
an die Buchdruckerei BUchler & Co. in Bern.

fl^F" Bei Ädressänderungen bitten wir, jeweilen nicht nur die neue, sondern
wich die Stlte Adresse anzugeben, da dadurch unliebsamen Verwechslungen vorgebeugt
und viele Arbeit erspart wird. Die Expedition.
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A. ISISO IST CDE IST

Ferienaufenthalt im Gebirge
Ein grösseres Hotel sucht für Juni bis September

JLehrer oder jLehrerin
zu einigen schulpflichtigen Kindern. Günstige Gelegenheit für Erholungsbedürftige.
Offerten mit Ansprüchen sind bis Ende des Monats zu richten an Sekundarlehrer
Gottfried Beck in Grindelwald. 715

Neuveville (Suisse)

Enseignement du français
Cours de vacances

pour instituteurs, institutrices et étudiants.
Donné sous les auspices des autorités et de la Société d'Emulation, par

les maîtres des écoles publiques de Neuveville, du 18 juillet au 27 août 1910.
Entrée à volonté.

Prix de Fécolage pour le cours de six semaines : 45 fr., conférences y
comprises. (Eéduction en proportion de la fréquentation.)

Pour programme et renseignements, s'adresser au directeur du cours,
M. Th. Möckli, instituteur à Neuveville. 713

Allgemeiner Schweiz. Stenograpbenvereiiu

Der Zentralverein Stolze-Schrey veranstaltet Mitte Juli in Basel einen

Stenographie-Jtöethotökkurs
von 4— 5 Tagen, der den Lehrerinnen der Stenographie angelegentlich empfohlen
wird. Ein Kursgeld wird nicht erhoben, dagegen haben die Teilnehmer für den
Unterhalt (4 — 5 Fr. pro Tag) selbst aufzukommen. Anmeldungen erbitten wir
uns bis zum 15. Mai an Herrn Dr. Alge, Ackerstrasse 1, St. Gallen.

Der Vorstand
Tie des Zentralvereins Stolze-Schrey.



Empfehlenswerte Bücher für die Schule
aus dem Verlage von A. Franeke in Bern.

Ränderet S Meinhard. Petit Résumé de Grammaire française.
Pour servir de répétion systématique au „ Cours pratique" et à
„Grammaire et lectures" des mêmes auteurs. 8". 1910. Gebunden
Fr. 1.25.

Banderet, Paul, Recueil à thèmes, IIe partie pour servir d'applications au
„Résuméu du même auteur et à tout ouvrage analogue. 8". 1909. Gebunden
Fr. 1.60.

Brand, Prilz, Spezialplan für den Zeichenunterricht. I.— IV. Schuljahr. Mit
über 251) Motiven und Abbildungen, gr. 8°. 1910. Geb. Fr. 2.75.

Brand, Fritz, und Emil Wuffli, Pflanzenzeichnen in «1er Schule. 25 Tafeln
Xaturstudien und Anwendungen im Ornament bekannter einheimischer
Pflanzen. Mit Kommentar. In Mappe. 4". 1909. Fr. 2. —

Eager, Ernst, Exercices de Conversation et de Composition françaises sur
huit tableaux de Holzel. 2e édition revue et augmentée. 8°. 1910. Kartoniert
Fr. —.50. (Parttepreis bei 20 und mehr Exemplaren Fr. —.40 per Exempl.)

v. Greyerz, Dr. Otto, Deutsche Sprachschule für Berner. Auszug für Schüler.
3. Autlage. 8". 1909. Kart. Fr. 1. 50.

v.. Greyerz, Dr. Otto, und Dietland Studer, Deutsche Sprachschnle für
Berner. Vorstufe. 2. Auflage. 8". 1910. Kart. Fr. 1.50. (Partiepreis bei 25
und mehr Exemplaren Fr. 1.20 per Exemplar.)

Grunder, Dr. J., GeschicMslesebuch. Xach den Quellen, sowie nach ver¬
schiedenen Autoren für Sekundärschulen und Progymnasien bearbeitet.
I. Teil Altertum und Mittelalter. 8°. 1910. Geb. Fr. 2. — (Partiepreis bei
20 und mehr Exemplaren Fr. 1.(30 per Exemplar.)

Grunder, Dr. J., und Dr. Hans Brugger, Lehrbuch der Welt- und
Schweizergeschichte für die bernischen Sekundärschulen und Progymnasien.
Mit 11 Kärtchen, einem Stadtplan des alten Bern und vielem Bildschmuck.
2. Auflage. 8° 1909. Fr. 3. 20. (Im Kanton Bern obligatorisch eingeführt.)

M Hefti, J., Elementare Theorie der Maxima nnd Minima nebst Aufgaben zur
üebüng. 8". 19Ü8. Kart. Fr. 2.50.

Schräg, Dr. A., Abriss der englischen Grammatik mit Übungen zur raschen

Einführung und Wiederholung. 8". 1908. Kart. Fr. 1. —

Steinemann, Jak., Rnnipfübnugen. Lehrbuch für das Schul- und Vereinsturnen,
sowie zum Selbstgebrauch. Nach schwedisch-dänischem System in deutscher
Turnsprache. Mit 72 Abbildungen. 16°. 1910. Kart. Fr. 3.—.

Trösch. Dr. Ernst, Orthographisches Register. Kleiner Führer durch die

Schwierigkeiten der deutschen Rechtschreibung, der Satzzeichenlehre und
der allgemein gebräuchlichen Fremdwörter. Zu raschem Nachschlagen für
Schule und Praxis. 11.—30. Tausend, kl. 8". 1909. Fr. —.60. (Partiepreis bei
Bezug von wenigstens 25 Exemplaren Fr. — .40.)

Werren, J., Physikalischer Gruppenunterricht. Praktische Wege zur Selbst-

betätigung der Scbiiler. Mit Figuren. Vorwort von Dr. A. Schräg,
Sekundarscliulinspektor in Bern. gr. 8°. 1910. Kart. Fr. 1.50. (Partiepreis bei 20 und
mehr Exemplaren Fr. 1.20 per Exemplar.

Banderet A; Meinhard, Grammaire et lectures françaises à lusage des écoles

allemandes. Geb. Ire partie, 10e ed. fr. 1.—, II" partie, 10e éd. fr. 1.—
IIIe partie, 8e éd. fr. 1.80.

— Vocabulaire pour les trois parties, 3" éd. cart. fr. — 50.

— Cours pratique de langue française à l'usage des écoles allemandes (abrégé
des 3 parties „Grammaire et lectures françaises"), 10e éd., geb. Fr. 1.80.

Zu beziehen durch jede Buchhandlung.



Empfehlenswerte Bücher für die Schule
aus dem Verlage von A. Franeke in Bern.

Banderet & Reinhard, Deutsche Uebnngsstiicke zum Uebersetzen
ins Französische, 2. Auflage, brosch. Fr. — .50.

— Lehrbuch der französischen Spraclie, mit besonderer Berücksichtigung
von Handwerk, Gewerbe, Handel und Industrie. 2. Aufl., geb. Fr. 2.50.

Banderet, Patii, Résumé de grammaire française (avec exercices) à l'usage
des écoles secondaires, supérieures et progymnases, 5e éd., geh. fr. 2.—

— Le même (Partie du Maître), 2e éd., kart. fr. 1.25.
— Histoire résumée de la littérature française, 4e éd., geb. Fr. 3.—
— Recueil de thèmes. Pour servir d'applications au „Cours pratique" de P. Ban¬

deret et Ph. Reinhard. 2e éd. Geb. Fr. 1.25.

v. Greyerz, Otto, Deutsche Spraehschule für Berner. Vollständige Ausgabe
für Lehrer. 2. Aufl. Preis Fr. 4.—.

— Kinderbuch fiir schweizerische Elementarschulen. Mit einer Fibel als An¬
hang. Bilder von Rud. Munger. 1. —10. Tausend. Kart. Fr. 1.60.

Reinhard, Ph., Rechnungsaufgabeu ans den Rekrntenprüfungen. Ausgabe
für den Schulgebrauch, 4 Serien mündlich und 4 Serien schriftlich. Preis
pro Serie Fr. — .35; Preis der Auflösungen Fr.— .60.

— Methode für den Rechnnngsunterricht. Enthält: A. Zweiseitige Wandtabelle
von ca. 1 m2, weisse Zahlen auf schwarzem Grunde. Auf Papyrolin
gedruckt, mit Stäben zum Aufhängen. Preis Fr. 6. —
B. Kleine Tabelle, für die Hand des Schülers, p. Dtzd. Fr. —.40, p.Hdt.Fr. 3.
('. Text und Auflösungen mit Probe zur Recbnungsmethode. 4. Aufl. Fr. —.60.

Ribi, D., Aufgaben über die Elemente der Algebra, methodisch geordnet und
in engem Anschluss an den Leitfaden von M. Zwickv, bearb. v. G. Wernly.
4 Hefte. 1. Heft, 10. Aufl., Fr. —.40, 2. Heft, 1). Aufl., 3. Heft, 8. Aufl.,
4. Heft, 7. Aufl., à Fr. —.50.

(Für den Kanton Bern: 1. Heft Fr. —.30, 2. Heft Fr. —.40.)
— Auflösungen zu de» Aufgaben iiber die Elemente der Algebra. 1. Heft,

5. Aufl.: Auflösungen zu Heft 1 und 2 der Aufgaben; 2. Heft, 3. Aufl.:
Auflösungen zu Heft 3 und 4 der Aufgaben, 1. Heft Fr. 1.50, 2. Heft Fr. —.80.

Rüefli, J.. Lehrbuch der ebeuen Oeometrie für Sekundärschulen mit Gymnasial-
anstalten. 4. Aufl. Geb. Fr. 2. 80.

— Kleines Lehrbuch der ebenen (jfeometrie für Mittelschulen. 6. Aufl. Kart.
Fr. — 90. (Für den Kanton Bern Fr. — 70.)

— Lehrbuch der Stereometrie für Sekundärschulen und Gymnasialanstalten.
3. Aufl. Kart. Fr. 2.—.

— Kleines Lehrbuch der Stereometrie für Mittelschulen. 4. Aufl. Kart. Fr. 1. —
— Lehrbuch der ebenen Trigonometrie für Sekundärschulen und Gynmäsial-

anstalten. 3. Aufl. Kart. Fr. 1.60.
— Leitfaden (1er mathematischen Geographie. Für Mittelschulen und Lehrer¬

bildungsanstalten, sowie zum Selbststudiuni. 3. Au.1. Kart. Fr. 1.80.
— Grundlinien der mathematischen Geographie. Für Sekundärschulen. 2. Aufl.

Fr. — .60. (Für den Kanton Bern Fr. — .50.)
Stucki, G., Aufgabenheft für Naturbeobachttingen. Xeue Ausgabe. 2. Aufl.

Kart. Fr. — .50. (Preis bei Bezug von 20 und mehr Expl. Fr. — .40 p. Expl.)

If aiser, Dr. Hermann, Die Schweiz. Ein Begleitwort zur eidg. Schulwand¬
karte. Mit 7 Zeichnungen. 1908. 3. Aufl. Geb. Fr. 2.—.

Zwicky, M und G. Ifernly, Leitfaden für die Elemente der Algebra. Be¬

arbeitet zum Gebrauche der Schüler. I.Heft. 9. Aufl. Fr. —.40, 2. Heft.
8. Aufl. Fr.— .60. 3. Heft. 6. Aufl. Fr. —.80,

— Grmidriss der Planimetrie. 8. Aufl. In Leinwandband Fr. 1.80.
— Grmidriss der Stereometrie. 2. Aufl. Kart. Fr 1. 50.

Zu beziehen durch jede Buchhandlung.
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Ideales Frühstücksgetränk
für Gesunde und Kranke

Wohlschmeckende Kraftnahrung
Kein Kochen

Denkbar einfachste Zubereitung
auf jedem Frühstückstische

Fabrik diätetischer Präparate Dr. A. WA N DE R A.-G., Bern

Praktisch! — Billig! — Den geehrten Lehrerinnen die grösste Erleichterung!

Jeder

Schüler

und

jede

Schülerin

sollte

dieses

Blatt

besitzen Neue deutsche Orthographie (Duden)
Amtlich für die Schweiz, Deutschland und Oesterreich.

Herausgegeben unter Mitwirkung hervorragender Schulmänner von W. Biichler, Buchdrucker.

Die Doppelschreihungen sind hier vermieden und ist jeweilen nur die von Herrn
Gymnasialdirektor Dr. Duden vorgezogene Schreibart angemerkt.
IPP" Diese Arbeit ist speziell für die Verteilung an die Schüler bestimmt! "Vü

Der kleine Preis dürfte zur Abgabe an sämtliche Schüler der Schweiz wesentlich

beitragen. — Wir bitten um freundliche Unterstützung durch Bestellung auf
untenstehendem Bestellzettel.

Hochachtungsvoll Büchler & Co., Bern.
Bestell -Zettel

Unterzeichneter bestellt von der Buchdruckerei Biichler & Co., Bern:

Neue deutsche Orthographie (Duden)
(1 Ex. 10 Cts., 10 Ex. 60 Cts.) Exemplare (50 Ex. Fr. 2.50, 100 Ex. Fr. 4.50)

Ort und Datum: Name:

—

Zehnte

Auflage:

113.

bis

128.

Tausend!

—

Gefl. ausschneiden nnd ausgefällt, mit 2 Cts. frankiert, an die Baehdrnckerei Büchler & Co. in Bern senden.

Institut für zurückgebliebene Hinder
im Lindenhof in Oftring-en (Aargau).

Erziehungs- und Ünterrichtsbeim für Kinder, die wegen schwacher Begabung1,
sprachlicher (Jebrechen oder krankliafter Veranlagung1 den Anforderungen der
Schule nicht gewachsen sind. — Heilpädagogische Behandlung. Schulsanatorium.
Prospekte. ™s I. St i-auman n Torsteher.
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Kennen Sie unsere Spezialitäten in

Radiergummi und Bleistiften
Ausser einem bestassortierten Lager aller kuranten Fabrikmarken

haben sich die folgenden SpezialSorten überall eingeführt

Kaiser Stift I\Tr. 1--3 per Gross Fr. 5.40 Dtz. —.50
Antenen Stift „ 1--4̂ 75 I) » S-" 7, — .80
Staatslehren Stifte 9.50 „ L—
Selva Stifte, grün pol. „¦1- 7) V 17.50 „ 1.60
Velvetin Stifte, gelb pol. 1

n 77 n 22.50 „ 2.—

Selva Zeichneu-Radier- und Tintengnmnii in sechs
verschiedenen Härteabstufungen.
Schulgnmini Marke „Bär", „Pestalozzi", „National", „K.C."

Verlangen Sie gefl. Offerte und Muster. 078

Kaiser cft? Co.,
Marktgasse 39/43.

Schweizer. lehrerinnenheim
in Bern.

freundl., sonniger Jteubau in aussichtsreicher Cage. Eröffnung frühling 1910.

In erster Linie soll das Heim den Vereinsmitgliedern als Alters- und
Erholungsheim dienen. Soweit Platz, werden für den Anfang aucb andere
Damen aufgenommen.

Prospekte können bei der I. Schriftführerin, Frl. E. Stauffer, Effingerstrasse

18, Bern, bezogen werden, welche auch jetzt schon Anmeldungen
entgegennimmt.

Zu recht zahlreichem Besuche des Heims ladet freundlich ein

669 Der Zentralvorstand des Schweiz. Lehrerinnenheims.
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Auf 1. Mai ist die neugeschaffene

Lehrerinstelle
an der Unterschule Flamatt (1. und 2. Schuljahr) zu besetzen. —

Besoldung Fr. 1100 nebst Wohnung. Gartenanteil und sechs Ster Holz.

Anmeldungen mit Ausweisen sind bis 17. April an das Oberamt Tafei'S
zu richten. Probelektion vorbehalten. Auswärtige Patente gültig.

flnscbamingsbilder
für alle Gebiete des Unterriclits in Volks- und Fortbildungsschulen

und Gymnasien.

Alleinvertretung
für die Schweiz der ersten auswärtigen Verlage, wie :

F. E. Wachsmuth, Schreiber usw.
Engrosdepot von Meinhold Sc Söhne,

Holzel usw.

Selbstverlag der Schweiz. Anschauungs- und
greograph. Bilderwerke.

HilligsL© Bezugsquelle.
Spezialkonditionen. Auswahlsendungen. Schnellste Bedienung.

Illustr. Kataloge auf Wunsch.

Kaiser %Sa Co.,
e?» I^ehi-mittelanstalt.

Kleine Scheidegg
2070 m (Berner Oberland) i070 m

Die tit. Schulen, Vereine und Gesellschaften finden anlasslich ihrer Scliul-
und Ferienreisen in Seilers Kurhaus Bellevue altbekannt
freundliche Aufnalime zu reduzierten Preisen. Spielsaal mit Klavier. Ausflüge:
Lauberhorn (Sonnenaufgang. Gletscher, Eisgrotte). — Gaststube für bescheidene

Ansprüche. — Jede wünschenswerte Auskunft durch
Gebr. Seiler, Besitzer und Leiter.



— 175

Hotel-Pension
in prachtvoller erhöhter Lage des
Kantons Tessin würde während der
Monate Juli und August mindestens

20 Gäste gegen bescheidenen
Pensionspreis (ca. Fr. 6. — per Tag)
bei guter Verflegung aufnehmen.

Personen, welche sich mit
diesbezüglichen Arrangements befassen,
erhalten — wenn Teilnehmer der
Vereinigung — freie Station, sonst
aber entsprechende Entschädigung.

Offerten erbeten unter Chiffre
Z. V. 396 an die Annoncen-
Expedition Rudolf Mosse,
Zürich. (Za 7215) 710

Jfaiurfreunde
erhalten auf Verlangen das reichillutr.
Bücherverzeichnis über die
„Naturwissenschaftlichen Wegtveiser"
sowie eine Serie illustr.

Postkarten durch den Verlag von
Strecker tß Schröder 693

in Stuttgart 11
umsonst und portofrei.

Nützlichstes Geschenk für Kinder!

,ScliffBlz.lstr.ScMteeltii'
„Der Kinderfreund"

Herausgegeben von einem Verein von
Kinderfreunden.

Redaktion :

Eugen Sutermeister, Bern
und Frau Prof. Mühlberg, Aarau.

Empfohlen von der Jugendschriftenkommission
des Schweizer. Lehrervereins und
von über 250 Zeitungen.

Abonncmentspreis : jährlich franko per
Post nur Fr. 1. 50; 1 kompletter, hübsch
gebundener Jahrgang Fr. 2. — ; 1

kompletter Jahrgang in Prachteinband
Fr. 2.50; 1 gebundener Jahrgang und
1 Abonnement zusammen 50 Cts. Rabatt.

Preisrätsel alle drei Monate.
Zu beziehen durch die

Buchdruckerei BUchler & Co.
(vormals Michel & Büchler)

BERN.

Chocoladeiv
Die grösste Auswahl

üzr bekannten Schweizer Marken Lindl, Sprüngli,
Köhler, Feter, nestle, Cailler, Lucerna, Suchsrd,
Klaus, Tobler, ßrison u. s. u/. zu Onginalpreisen und

stets frische Ware.

"Merkur"
Schweizer Chocoladerise

Colonialhaus

Hauslehrerin
zu bildungsfähigem, taubstummem, 11 jährigem Knaben zu sofortigem Eintritte
gesucht.

Mit Zeugnissen, Photographie und Gebaltsanspriichen sich zu wenden
an die

-os Direktion des Grand Hotel & belvedére, Davos-Platz.
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Schwefelbäder

Altberühmte Heilwirkung
bei Frauenkrankheiten,

Rheumatismen, Hautkrank- '
heiten, Skrophulose, Metall-
vergiftungen,Knochenhaut-

Entzündnngen,
Fussgeschwüren usw.

Wolo- Schwcjelbäöer

ermöglichen Kuren im Hause, da
Badewannen, Wäsche usw. nicht
angreifend. Geruchlos. Präparat

|j in den Apotheken erhältlich,
Bäder in den Badanstalten, man
verlange aber ausdrücklich Wolo- J
Schwefelbäder. Vorzügliche ärzt- j

liehe Zeugnisse. Prospekte gratis j

und franko von der
Wolo A.-G-., Zürich. 713

Schulanfan
Beste Bezugsquelle für

Tafeln, Griffel, Stahlfedern, Schulbücher

Schulhefte
Neue, sehr vorteilhafte Heftqualitäten

Federhalter, Bleistifte
Tinte — Tintenfässer — Schwämme

Radiergummi
Mal- und Zeichenutensilien

Zeichnenpapiere, Pinsel u. Ausziehtusche
Zählrahmen

Wandtafeln, Anschauungsbilder
Spezialitäten und Neuheiten

JEactrft billige Preise — Schnellste Bedienung
Illustr, Kataloge. «1

cfc Oo., Bern
Schweiz. Lehrmittelanstalt.

Redaktion : Tri. Dr. E. Graf, Sekundarlehrerin, Bern. — Verlag : Schweiz. Lehrerinnenverein.
Druck und Expedition: Büchler & Co. (vorm. Michel & Büchler). Bern.
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